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 Geschätzte  

Bevölkerung 

von Schwar-

zau am 

Steinfeld! 

 
 
 

Vor kurzem habe ich 
die Amtsgeschäfte in unserer 
schönen Gemeinde Schwarzau 
übernommen. Nach der Wahl im 
März und der Angelobung im 
April dachte ich mir, jetzt packe 
ich die Sache an. Ich hatte mir 
einiges vorgenommen und doch 
auch schon umgesetzt, nur es 
fehlt wie so oft an der Zeit. 
Es gab Rückmeldungen zum Ska-
terplatz, die ich erklären möchte. 
Natürlich sieht der Skaterplatz 
jetzt nicht schön aus, aber wir 
werden an der Gestaltung arbei-
ten. Die Entfernung der Hecken, 
die zum Großteil aus Sträuchern 
mit Dornen bestand, hatte jenen 
Grund, dass sich spielende Kin-
der oder Jugendliche bei einem 
Sturz nicht Schürf -oder Augen-
verletzungen zufügen können. 
Die Verantwortung, wenn sich 
ein Kind ein Auge verletzt - ja 
sogar verliert, habe ich als Bür-
germeister zu tragen. Beim He-
ckenschnitt waren Äste  bis zu 
Daumengröße dabei. Wir werden 
den Platz wieder schön gestalten. 

Das verspreche ich Ihnen. 
Die Müllentsorgung nimmt im-
mer größere Ausmaße an. Zum 
Beispiel haben wir im Jahr 2012  
85 (!) Tonnen Sperrmüll  ent-
sorgt. Ich darf an die Bevölke-
rung den Appell richten, bei 
Hausräumungen die Kosten zu 
übernehmen, da hierbei unver-
hältnismäßig viel Sperrmüll an-
fällt.  Auch das „rechtzeitige Hin-
ausstellen“ des Mülls sollte so 
kurzfristig wie möglich gesche-
hen. 
Unsere Jungbürgerfeier war wie-
der eine sehr schöne Veranstal-
tung. In unserem Bezirk mittler-
weile im übrigen die einzige 
Wahrnehmung und Ehrung unse-
rer JungbürgerInnen. Auch Be-
zirkshauptmann a.D. Hallbauer 
fand großes Lob für diese einzig-
artige Veranstaltung. Ich darf 
mich bei den JungbürgerInnen 
für ihr Kommen bedanken. Der 
Dank gilt auch allen Mitwirken-
den und Helfern. 
Das Budget für 2013 wurde mit 
Sachbearbeitern  der Landesre-
gierung vorbesprochen. Amtslei-
ter Pfeifer und ich konnten für 
2013 wieder ein solides Budget 
vorlegen. Entsprechend war auch 
das Lob für die Gemeindefinan-
zen. 
Und nun kommt so eine Zeit,  in 
der man sich auf Besinnung und 
Ruhe konzentrieren sollte. Ich 

will auch  die Zeit nützen und 
versuchen, den schnellen Start als 
Bürgermeister  in der Gemeinde-
politik mit etwas Ruhe ausklin-
gen  zu lassen. Natürlich kom-
men da noch 15 Weihnachtsfei-
ern und etliche Sitzungen und 
Termine aber  dann.................. 
wird’s ruhig. 
Ich darf Ihnen - geschätzte Ge-
meindebürgerInnen - alles er-
denklich Gute im Kreise ihrer 
Familie wünschen. Ein besinnli-
ches und friedvolles Weihnachts-
fest und einen guten und gesun-
den Rutsch ins Jahr 2013. 
    
 Ihr/Dein Bürgermeister 
    Günter Wolf 
   

05.01.201305.01.201305.01.201305.01.2013    Ball der SPÖ VAZBall der SPÖ VAZBall der SPÖ VAZBall der SPÖ VAZ    

13.01.201313.01.201313.01.201313.01.2013    KindermaskenKindermaskenKindermaskenKindermasken    
        ball / Kinderball / Kinderball / Kinderball / Kinder----    
        freunde VAZfreunde VAZfreunde VAZfreunde VAZ    

19.01.201319.01.201319.01.201319.01.2013    Bauernball der Bauernball der Bauernball der Bauernball der     
        ÖVP VAZ ÖVP VAZ ÖVP VAZ ÖVP VAZ     

26.01.201326.01.201326.01.201326.01.2013    Feuerwehrball  FF Feuerwehrball  FF Feuerwehrball  FF Feuerwehrball  FF 
        Föhrenau im GastFöhrenau im GastFöhrenau im GastFöhrenau im Gast----
        haus Koglbauer haus Koglbauer haus Koglbauer haus Koglbauer     

06.02.201306.02.201306.02.201306.02.2013    Faschingsfeier derFaschingsfeier derFaschingsfeier derFaschingsfeier der
        Pensionisten im Pensionisten im Pensionisten im Pensionisten im     
        VAZVAZVAZVAZ    

09.02.201309.02.201309.02.201309.02.2013    Sportlergschnas Sportlergschnas Sportlergschnas Sportlergschnas     
        im Gasthaus im Gasthaus im Gasthaus im Gasthaus     
        KoglbauerKoglbauerKoglbauerKoglbauer    

10.02.201310.02.201310.02.201310.02.2013    WinterfaschingsWinterfaschingsWinterfaschingsWinterfaschings    
        wanderung / KVSwanderung / KVSwanderung / KVSwanderung / KVS    
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PUNSCHSTAND 23.11.2012 
 
 
Am 23. 11. luden die Mitglieder des Ausschusses 
für Generationen und Soziales  (v.r.nl. Bgm Wolf, 
gf. GR Stranzl, Wolf und Streng) zum Punschaus-
schank für wohltätige Zwecke. Die Veranstaltung 
war ein voller Erfolg und brachte einen Reinerlös 
von €  497,12. Zusätzlich hat sich die Lottoannah-
mestelle Milchrahm  mit einer Spende von € 
200,— eingefunden. Wir bedanken uns herzlichst 
bei allen Spendern! 

 

 
Scheder Benedikt Anna und Klemens Stranzl 

 
Tobias Kaltenböck 

COPYRIGHT: NLK Johann Pfeiffer  

GEBURTEN: Die Gemeinde Schwarzau am Steinfeld gratuliert herzlichst den neuen Erdenbürgern!  

 

 

Mehr als 350 Gäste feierten am Donnerstag, den 22. 
November 2012, den "Gesunde Gemeinde Tag 
2012" in der NV Arena in St. Pölten. In diesem Jahr 
unterzogen sich viele "Gesunde Gemeinden" einem 
umfangreichen Evaluierungsprozess. 140 Gemein-
den - von knapp 345 Gesunden Gemeinden - erhiel-
ten dafür die Grundzertifizierung, darunter auch 
Schwarzau am Steinfeld. Die Grundzertifizierung 
überreichte Landeshauptmannstellvertreter Mag. 
Wolfgang Sobotka gemeinsam mit der Projektver-
antwortlichen der Gesunden Gemeinde Walburga 
Steiner und der Leiterin der Initiative "Tut gut!" Dr. 
Edith Bulant-Wodak an gf. GR Monika Stranzl als 
Initiatorin des Projektes Gesunde Gemeinde und 
Bürgermeister Günter Wolf. 

 
GRUNDZERTIFIZIERUNG GESUNDE GEMEINDE 
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Offenlegung laut § 25 des Mediengesetzes: 
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger ist die Gemeinde 2625 Schwarzau/Stfd. Grundlegende Rich-
tung: Kostenloses Informationsblatt der Gemeinde für die Bevölkerung von Föhrenau, Guntrams und 
Schwarzau/Stfd. Ziel der Berichterstattung ist die Information der GemeindebürgerInnen über diverse Ter-
mine und das Geschehen in der Gemeinde.  

Impressum: Herausgeber: Gemeinde Schwarzau am Steinfeld,  Neunkirchner Straße 107. Layout: Otto Pfeifer Ver-
vielfältigung: Gemeinde Schwarzau am Steinfeld 

 

BILDUNGSBERATUNG IN DEN BEZIRKEN WR. NEUSTADT UND N EUNKIRCHEN 
In persönlichen Einzelgesprächen  geht es um Fragen wie: 

•  Welche Angebote für Aus- und Weiterbildung stehen mir zur Verfügung? 

•   Welche Fördermöglichkeiten gibt es dazu?  

•   Wie bereite ich mich auf den Wiedereinstieg ins Berufsleben vor?  

•   Schule oder Lehrberuf - welcher Weg ist der passende für mich?  

•   Wo und wie kann ich Bildungsabschlüsse nachholen? 

Die Beratungen sind kostenlos , unverbindlich und streng  vertraulich!   

Termin Bezirkshauptmannschaft Wr. Neustadt, Ungargasse 33: 22.01., 26.02., 26.03., 
23.04., 28.05. und 25.06.2013, jew. 13:00 - 19:00 Uhr. 
Termine Arbeiterkammer Wr. Neustadt, Babenbergerring 9b: 07.01., 11.02., 11.03., 08.04., 
13.05. und 10.06.2013, jew. 10:00 - 16:00 Uhr. 
Termine Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen, Peischingerstr. 17: 05.02., 02.04. und 
25.06.2013, jew. 13:00 - 19:00 Uhr.  
Termin Arbeiterkammer Neunkirchen, Würflacher Straße 1: 14.01., 04.03., 06.05. und 
03.06.2013, jew. 10:00 - 16:00 Uhr. 
Gemeindeamt Krumbach, Marktstr. 17: 22.02., 19.04. und 21.06.2013, jew. 13:00 – 17:00 
Uhr. 

Gemeindeamt Markt-Piesting, Marktplatz 1: 23.01., 27.02., 27.03., 24.04., 22.05. und 
26.06.2013, jew. 09:00 – 12:30 Uhr. 

Die Terminvergabe erfolgt ausschließlich nach vorheriger Vereinbarung:  

telefonisch unter: 0650-294-1234 oder per E-Mail: w.grohs@bildungsberatung-noe.at .  

Weitere Informationen sowie alle Beratungsorte und Termine finden Sie im Internet unter: www.bildungsberatung-

noe.at.   

Nutzen Sie Nutzen Sie Nutzen Sie Nutzen Sie jetztjetztjetztjetzt    die Chance für eine kostenlose Beratung in Ihrer Region!die Chance für eine kostenlose Beratung in Ihrer Region!die Chance für eine kostenlose Beratung in Ihrer Region!die Chance für eine kostenlose Beratung in Ihrer Region!    

Es besteht in Schwarzau die Möglichkeit Produkte aus fairem Handel in der Ordination 
Dr. Lichtenauer zu erwerben. Fairer Handel bedeutet, die ErzeugerInnen erhalten für 
ihre Arbeitsleistung faire Löhne, die ein Leben in Würde ermöglichen. 
Angeboten werden Produkte aus aller Welt (Weltladen Lanzenkirchen): z.B. aromati-
scher Kaffee, interessante Teesorten, schöne originelle Geschenkartikel aus Handarbeit 
wie Keramik, Lederwaren, Schals aus reiner Seide, ... 
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MÜLLABFUHR- und ENTSORGUNGSTERMINE  2013 
 
    
  ! Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr  am Straßenrand bereit-
zustellen ! 
 
Sollten Sie im Laufe des Jahres zusätzliche Biotonne-, Restmüll- bzw. 
Grüne Tonne Säcke benötigen,  erhalten Sie diese während der Amts-
stunden in der Gemeindekanzlei. 
Altkleider–Medikamente–Konsumbatterien: 

ständige Abgabemöglichkeit in der Steinfeldstraße (hinter VAZ) 
 
Alt-Speiseöl und -fett: Abgabemöglichkeit des NÖLI am Gemeindeamt  -  

      im Gegenzug erhalten Sie ein leeres, gereinigtes Ge-
fäß  

 
Bauschuttentsorgung:  Abgabemöglichkeit gegen Entgelt  in der Stein-
feldstraße (hinter VAZ) 
__________________________________________________________
_________________ 
Christbaumentsorgung:    07. – 20.01.2013 
 
Problemstoffentsorgung:    20.04.2013   und   21.09.2013 
 
Sperrmüll- und Altmetallsammlung :   15.04.2013   und   16.09.2013    
 
Ortssäuberung:  16.03.2013   (Ersatztermin:  23.03.2013 ) 
 
Abgabemöglichkeit für Baum- und Strauchschnitt:  
Schwarzau:     15.02.  -  14.04.2013   und   20.09.  -  
17.11.2013 
 
Föhrenau und Guntrams:   22.02. -  07.04.2013   und   27.09.  -  

10.11.2013 
 von Freitag - Sonntag auf den bereitstehenden 

Hänger laden. 
       

Abgabe von Grünschnitt: jeweils am 2. Samstag von M ai – Sep-
tember 2013    
                                                  vormittags!  


